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Feucht, 09.11.2017

An die 

Marktgemeinde Feucht

Antrag 

Hiermit stelle ich als Marktgemeinderat folgenden Antrag, der Marktgemeinderat  bzw. das zuständige Gremium möge beschließen:

1. Die Gemeinde lässt 2 Fahnen anfertigen mit dem Motto „Feucht ist bunt nicht braun“. Das Layout sollte / könnte sich an das Aussehen der Fahnen in Wunsiedel anlehnen.
2. In den entsprechenden Broschüren über den Markt Feucht werden bei Neuauflagen Seiten eingefügt, die auf die Mitgliedschaft in der „Allianz gegen Rechtsextremismus in der Metropolregion Nürnberg“ hinweisen. Dies ist zunächst die Broschüre, in der sich der Markt Feucht generell vorstellt, dies sollte auch auf dem Flyer der JUZ erscheinen und evtl. bei weiteren Einrichtungen.

Begründung

In den letzten Monaten nehmen rechtsradikale und generell rechte Einstellungen in unserer Gesellschaft zu. Da Feucht ja schon seit längerem Mitglied in der Allianz gegen Rechtsextremismus ist, sollten wir dies auch noch deutlicher in die Öffentlichkeit bringen.
Seit einigen Jahren nehmen VertreterInnen des Gemeinderats am Wunsiedler Forum teil, so auch in diesem Jahr. Wunsiedel hat mehr als Feucht mit neo-nationalistischen Umtrieben zu kämpfen und bezieht auch über seinen Bürgermeister (CSU) in vorderster Front immer wieder deutlich dagegen Stellung. 
In Wunsiedel gibt es Fahnen, die z. B. bei den Forumssitzungen aufgehängt sind, und die die Mitgliedschaft in der Allianz gegen Rechtsextremismus deutlich machen.

Auch Feucht sollte solche Fahnen anschaffen und bei allen wichtigen Gelegenheiten auch zeigen. Dies könnten z. B. der Neubürgerempfang sein, oder Veranstaltungen, die sich mit der Gefahr des Rechtsextremismus beschäftigen oder generell bei offiziellen Gelegenheiten.

Ebenso sinnvoll wäre es unsere weltoffene Einstellung in allen entsprechenden Broschüren und Flyern darzustellen.

Da könnte auch eine Darstellung des Helferkreises für Flüchtlinge und Asylbewerber oder Aktivitäten der Sportvereine für ein gemeinsames Miteinander aller Kulturen und Religionen gehören.

Gerade in der jetzigen gesellschaftlichen Situation scheint es mir wichtig Stellung zu beziehen und rechtsextremistischem Gedankengut offensiv entgegen zu wirken.

Mit freundlichen Grüßen
Hermann Hagel
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